
N I E D E R S C H R I F T 

Über die Gemeinderatssitzung in der 

Legislaturperiode 2021/2026 am 13. Juli 2022 

im Dörfergemeinschaftshaus in Vierden, Dorfstraße 8 

Anwesend: 

Der Bürgermeister:   Harald Schmitchen 

Die Ratsmitglieder:   Janina Burfeind 

Caren Detje 

     Heiko Ehlert 

Johann Klindworth 

     Peter Klindworth 

     Lukas Rievesehl  

      

Entschuldigt fehlt:   Andrea Hauschild 

     Udo Klindworth 

Unentschuldigt fehlt:   niemand 

Protokollführerin:   Mareike Bosshammer 

Beginn der Sitzung:   19.30 Uhr 

Ende der Sitzung:   21.15 Uhr 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1. Eröffnung der Sitzung des Gemeinderates durch den Vorsitzenden 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Ratsmitglieder 



3. Feststellung der Beschlussfähigkeit des Rates 

4. Feststellung der Tagesordnung 

5. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 16.03.2022 

6. Einwohnerfragestunde 

7. Photovoltaik-Freiflächenanlage in Ramshausen; Antrag von Dr. Hans-Peter 
Klindworth 

8. 47. Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“2022/2023 

9. Feierlichkeiten 1000 Jahre Vierden 

10. Mitteilungen 

11. Fragen und Anregungen 

12. Einwohnerfragestunde 

Öffentlicher Teil 

Zu TOP 1: Eröffnung der Sitzung des Gemeinderates durch den Vorsitzenden 

Bürgermeister Harald Schmitchen eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 
Ratsmitglieder und die Besucher.  

Zu TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der Ratsmitglieder 

Bürgermeister Harald Schmitchen stellt die ordnungsgemäße Ladung des Gemeinderates fest. 

Zu TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit des Rates 

Die Beschlussfähigkeit des Rates wird durch Bürgermeister Harald Schmitchen festgestellt. 



Zu TOP 4: Feststellung der Tagesordnung 

Änderungen an der Tagesordnung werden nicht vorgenommen. Die Tagesordnung wird wie 
vorgelegt festgestellt. 

Zu TOP 5: Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 16.03.2022  

Gegen Form und Inhalt des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 16.03.2022 werden keine 
Einwände erhoben. 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

Zu TOP 6: Einwohnerfragestunde 

- Es wird angefragt, ob Fragen zu TOP 7 direkt im Anschluss gestellt werden dürfen. Dies 
wird durch Bürgermeister Harald Schmitchern verneint. Es wird auf die beschlossene 
Tagesordnung verwiesen.  

- Des Weiteren wird erfragt, wie der Sachstand zu den Bauarbeiten im Hasenweg ist. Vor 
über zwei Jahren hätten Anwohner die Straße in Eigenregie ausbessern wollen. 
Bürgermeister Harald Schmitchen erklärt, dass die Baukosten höher geworden sind und 
die Gemeinde derzeit auf aktuelle Kostenvoranschläge wartet. Eine Ausbesserung in 
Eigenregie der Anwohner wird durch die Gemeinde Vierden nicht befürwortet.  

- Die Ausgleichsfläche neben dem Baugebiet „Birkenkamp“ ist derzeit ziemlich 
zugewachsen. Bürgermeister Harald Schmitchen kümmert sich um das Anliegen.  

- Im Hasenweg (Höhe Hausnr. 17) steht eine Buche, welche schon seit Jahren eine 
Schrägstellung und ein Loch hat. Bürgermeister Harald Schmitchen wird dies mit einem 
Fachmann überprüfen.  

Zu TOP 7: Photovoltaik-Freiflächenanlage in Ramshausen; Antrag von Dr. Hans-Peter 
Klindworth 

Der Bürgermeister Harald Schmitchen erläutert kurz wie das weitere Vorgehen für die 
angedachte Photovoltaikanlage aussieht. Er erklärt, dass der Gemeinderat sich seit der letzten 



Sitzung über Photovoltaikanlagen informiert habe und heute einen Grundsatzbeschluss darüber 
fasst, ob die Gemeinde Vierden die Planungen für ein solches Vorhaben unterstützt oder nicht.  

Er erwähnt, dass zunächst Landes- und Regionales Raumordnungsprogramm angepasst werden 
müssen, bevor ein solches Vorhaben auf einer landwirtschaftlichen Fläche zulässig wäre. Es 
stehen im Moment noch keine Regelungen für den Bau einer solchen Anlage fest. Erst wenn das 
Regionale Raumordnungsprogramm diese Anlagen erlaubt, können konkretere Planungen in 
Ramshausen angestrebt werden. Dann wird auch die Änderung des Flächennutzungsplanes und 
des Bebauungsplanes beantragt werden können und es werden in dem Zuge Stellungnahmen von 
Trägern öffentlicher Belange eingeholt. Dann haben auch die Anwohner noch die Möglichkeit 
Bedenken zu äußern. Bis dahin ist es noch offen, ob der Bau umgesetzt werden kann.  

Johann Klindworth ergänzt dazu, dass die Gemeinde dem Bauherren Vorgaben machen kann, 
wie die Anlage auszusehen hat.  

Die Gemeinde Vierden fasst mit einer Enthaltung den Grundsatzbeschluss, das Vorhaben in 
Bezug auf Photovoltaik zu unterstützen.  

Zu TOP 8: 47. Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“2022/2023 

Das Projekt „Unser Dorf hat Zukunft“ wird kurz erläutert.  

Der Rat der Gemeinde Vierden beschließt mit einer Enthaltung sich nicht bei dem Projekt 
„Unser Dorf hat Zukunft“ zu bewerben.  

Zu TOP 9: Feierlichkeiten 1000 Jahre Vierden 

Im Jahr 2024 wird die Gemeinde Vierden 1000 Jahre alt. Für Feierlichkeiten zu diesem Anlass 
soll ein Festausschuss gegründet werden. 



Vom Samtgemeindebürgermeister Jörn Keller kam dazu eine Anfrage, ob eine zentrale Feier in 
Sittensen stattfinden kann, da mehrere Gemeinden der Samtgemeinde Sittensen 1000 Jahre alt 
werden. 

Heiko Ehlert hält eine eigene Feier im Dorf sinnvoller, da gerade auch ältere Einwohner so 
besser an den Feierlichkeiten teilnehmen können. Johann Klindworth schließt sich der Meinung 
an und merkt an, dass auch die Kosten geringer sind, wenn nur eine eigene Feier stattfindet.  

Der Rat der Gemeinde Vierden beschließt einstimmig eine Feier in der Gemeinde zu planen und 
durchzuführen. Eine Beteiligung an einer zentralen Feier in Sittensen wird einstimmig abgelehnt.  

Zu TOP 10: Mitteilungen 

Bürgermeister Harald Schmitchen macht folgende Mitteilungen:  

- Die Bevölkerungszahlen mit Stand vom 31.12.2021 liegen vor. Die Gemeinde Vierden 
hatte zu diesem Zeitpunkt 748 Einwohner.  

- Vor einigen Jahren wurde in Ippensen eine Fläche für den Bau von Windkrafträdern 
angeregt. Seinerzeit konnte eine konkretere Planung  nicht stattfinden, da das Regionale 
Raumordnungsprogramm diese Fläche nicht berücksichtigt hat. Es fehlte ein Hektar 
Flächengröße. Der Landkreis geht zurzeit davon aus, dass wegen der Energiekrise diese 
Fläche, wie auch andere, im neuen Regionalen Raumordnungsprogramm mit 
aufgenommen wird.  

- Das Anrufsammeltaxi wurde von Januar bis Mai in der Samtgemeinde nur elf Mal in 
Anspruch genommen. Die Möglichkeit zur Nutzung soll noch einmal beworben werden. 

- Die Internetseite der Gemeinde Vierden wird in Zukunft von Caren Detje gepflegt.  

- Von der Firma Filmox aus Bremen wurde ein Film vom DGH Vierden gedreht. Hierbei 
handelt es sich um einen Informationsfilm über geförderte Projekte im Rahmen des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) , um zu zeigen, was über dieses 
Projekt alles gefördert worden ist. 

Zu TOP 11: Fragen und Anregungen 

- Johann Klindworth merkt an, dass das Geschwindigkeitsmessgerät in Klein Ippensen zu 
kurz misst. Bürgermeister Harald Schmitchen wird sich kümmern.  



- Johann Klindworth gibt zur Kenntnis, dass der SV Ippensen an 31.07.2022 einen Tag der 
offenen Tür veranstaltet. Bürgermeister Harald Schmitchen wird den versprochenen 
Zuschuss an den Verein anweisen.  

- Janina Burfeind moniert die Sauberkeit des Parkplatzes in Klein Ippensen. Da es sich um 
eine Kreisstraße handelt, wird Harald Schmitchen mit der Straßenmeisterei klären, ob 
dort Mülleimer aufgestellt und regelmäßig geleert werden können.  

Zu TOP 12: Einwohnerfragestunde 

- Es wird noch einmal das Problem im Hasenweg angesprochen. Bürgermeister Harald 
Schmitchen erläutert, dass die Gewährleistung bei Ausbesserungen in Eigenregie nicht 
greift.  

- Im Zuge des Ausbaus mit Glasfaser wurde das Wochenendgebiet in Ramshausen nun 
auch mit Glasfaser versorgt. Wann der Ausbau weiter voranschreitet kann im Rathaus 
Sittensen erfragt werden.  

- Lukas Rievesehl gibt zur Kenntnis, dass im Bereich Klein Ippensen im Zuge des 
Glasfaserausbaus in einigen Haushalten falsche Steckdosen verbaut wurden. Das 
Subunternehmen prüft derzeit, welche Haushalte betroffen sind.  

- Es wird der Zustand der Radwege zwischen Sittensen und Vierden von mehreren 
Einwohnern moniert.  

Fragen zur Photovoltaik-Freiflächenanlage in Ramshausen 

- Den Einwohnern des Wochenendgebietes in Ramshausen fehlt es bei der angedachten 
Photovoltaikanlage und der Umsetzung an Transparenz den Einwohnern gegenüber.  

- Bürgermeister Harald Schmitchen erklärt nochmals, wie das Bauleitverfahren aussieht 
und dass es im Zuge der Bauleitplanung auch eine Beteiligung von Bürgern gibt und 
Bedenken dann geprüft werden.  

- Caren Detje hat Verständnis, dass die Anwohner sich übergangen fühlen, erklärt aber 
auch nochmal, dass die Planungen erst ganz am Anfang stehen und man sich wenigstens 
anhören und informieren müsse, was überhaupt auf solchen Flächen möglich wäre. Das 
Informieren sei auch dafür wichtig, dass man zukünftig fundierte Entscheidungen treffen 
kann.  



- Einige Anwohner befürchten, dass durch eine Photovoltaikanlage der Grundstückswert 
ihres eigenen Grundstückes sinken würde.  

- Bürgermeister Harald Schmitchen erläutert, dass das Land bzw. der Landkreis die 
Vorgaben für den Bau einer solchen Anlage festlegen und es auch möglich ist, dass die 
Fläche nicht dafür geeignet ist. Dies steht aber noch alles nicht fest und wurde noch nicht 
geprüft.  

- Weitere Bedenken zum Thema Entsorgung der Paneele, Nähe zum Waldgebiet, 
Einspeisung und fehlende Infrastruktur werden durch Anwohner geäußert. 

Zum Schluss der Diskussion wird durch den Gemeinderat erklärt, dass neue Informationen zu 
dem Thema auf der Internetseite bekanntgegeben werden. Außerdem wird es Aushänge im 
Aushangkasten Ramshausen geben.   

Bürgermeister Harald Schmitchen schließt die öffentliche Sitzung um 20:50 Uhr.  

            

Harald Schmitchen     Mareike Bosshammer 




